
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Eltern, 
 
auf Grund der erheblichen Verlangsamung des Infektionsgeschehens und der 

momentanen wissenschaftlichen Diskussionen über die Auswirkungen des Corona-

Virus auf jüngere Kinder hat die Landesregierung NRW die Wiederaufnahme des 

Normalbetriebes an Grundschulen ab Montag, d. 15. Juni 2020, beschlossen. Alle 

Klassen werden dann wieder ohne eine Teilung in Lerngruppen im Klassenverband 

unterrichtet. Dort wird die bisher gültige Abstandsregel dann nicht mehr gelten. 

 

Alle Kinder kommen am jeweiligen Standort zwischen 7.40 und 7.50 Uhr zur Schule. 

Sie werden dort von den Klassenlehrerinnen bzw. den mit der Leitung der Klassen 

beauftragten Mitarbeitern empfangen und dem jeweiligen Sammelplatz für die 

Klasse zugewiesen. Der Tag wird wie gewohnt mit dem Händewaschen beginnen. 

Die Klassen 1 und 2 haben jeden Tag 4 Unterrichtsstunden, die Klassen 3 und 4 von 

Montag bis Donnerstag 5 Unterrichtsstunden und freitags 4 Unterrichtsstunden. Der 

Unterricht konzentriert sich auf die Kernfächer Deutsch, Mathematik sowie 

Sachunterricht und wird, wenn möglich, durch andere Fächer ergänzt. 

 

Am letzten Schultag (Freitag, d. 26. Juni 2020) haben alle Kinder nach der 3. 

Unterrichtsstunde frei.  

 

Die Kinder bringen jeden Morgen den Tornister mit den Unterrichtsmaterialien mit. 

Denken Sie bitte an ausreichend Essen und Trinken für die Frühstückspause. 

 

Wie bisher sollen Dritte, also auch Eltern, das Schulgebäude nur in Ausnahmefällen 

und nach Anmeldung betreten. Bringen Sie Ihr Kind bitte nur bis zur Schulhofgrenze 

und warten Sie dort auch nach Unterrichtsschluss, um unnötige Kontakte zu 

vermeiden. 

 

Die OGS und die Betreuung erfolgen jeden Tag in gewohnter Form. Einige Eltern 

haben uns schon mitgeteilt, dass ihr Kind nach Unterrichtsschluss nach Hause 

kommen soll. Das darf es und können wir auch gut verstehen. Es wäre nur schön, 

wenn Sie uns dies schon vorher mitteilen könnten. 
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In Bussen, auf dem Schulhof und beim Gang durch das Schulgebäude ist das 

Tragen des Mund- und Nasenschutzes weiterhin verbindlich, im Klassenraum darf er 

abgesetzt werden. 

 

Bei Krankheitsanzeichen muss Ihr Kind unbedingt zu Hause bleiben und die 

Schulleitung bzw. die Klassenlehrerin unverzüglich informiert werden. 

 

Treten Krankheitsanzeichen, wie Husten, Fieber o.ä. während des Unterrichts auf, 

muss das Kind sofort abgeholt werden. 

 

Sofern Kinder eine Corona-relevante Vorerkrankung haben, entfällt die Pflicht zur 

Teilnahme am Präsenzunterricht bis zum Ende des Schuljahres 2019/2020. Die 

Eltern entscheiden, ob für ihr Kind eine gesundheitliche Gefährdung durch den 

Schulbesuch entstehen könnte – ärztliche Rücksprache wird angeraten.  

 

Sofern ein Kind mit einem Angehörigen in häuslicher Gemeinschaft lebt, bei dem 

eine Corona-relevante Vorerkrankung besteht, entfällt die Pflicht zur Teilnahme am 

Präsenzunterricht, wenn ein ärztliches Attest des betreffenden Angehörigen 

vorgelegt wird, aus dem sich die Corona-relevante Vorerkrankung ergibt. 

 

Eine Kopie des Zeugnisses erhalten die Kinder am Mittwoch, d. 24.06.2020. Am 

Donnerstag, d. 25.06.2020 können Sie diese unterschrieben gegen das Original 

eintauschen.  

Die Leistungsbeurteilung in den Klassen 3 und 4 bezieht sich am Ende des 

Schuljahres 2019/2020 ausnahmsweise nicht nur auf das zweite Halbjahr, sondern 

auf das gesamte Schuljahr. 

Alle Kinder werden auch dann in die Klassen 3, 4 und 5 versetzt, wenn die 

Leistungsanforderungen der bisherigen Klasse nicht erreicht sind. Ein freiwilliger 

Rücktritt ist aber jederzeit möglich. 

Die Mitglieder des Eilausschusses der Hallenschule für Entscheidungen der 

Schulkonferenz, die keinen Aufschub dulden, haben am 26. Mai 2020 entschieden, 

dass die Notengebung im zweiten Schuljahr in diesem Schuljahr 2019/2020 auf 

Grund der aktuellen Notlage wegen der Corona – Einschränkungen auszusetzen. 

 

Das Schulministerium plant, die Schule nach den Sommerferien so normal wie 

möglich stattfinden zu lassen. Daran werden wir uns mit all unseren weiteren 

Planungen auch orientieren. 

 
Wir hoffen sehr, dass mit den beiden letzten Schulwochen eine gewisse Normalität 
wieder einkehren kann, die wir alle bei den vielen coronabedingten Einschränkungen 
vermisst haben. 
 
Mit freundlichem Grüßen 
 
Gez. Haas 
( G. Haas,  Schulleiter ) 


